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E5ubernial ° Verlautbarungen.
Z. 760. (1) N r . i i Z i 5 ^ i o 6 6 .

G u b e r n i a l - C i r c u l a r e ,
mid Bekanntmachung dcr Vorschriften in An«
sehung der Erzeugung und des Verkaufes von
Knallpraparaten. — Aus Anlaß des dem
Zelllsl- ec OilnpÄ<;liiss, am 5. August i L25 ,
auf Kupferhütchcn zur Aufbewahrung des
chemischen Zündpulvers verliehenen Privile-
giums, sind Bedenken gegen die Zulassigkeit
der Bereitung und des Vn-kaufs des aus sal-
petersaurem Quecksilber bestehenden chemischen
Pulvers in Anregung gebracht worden. "—
Die darüber eingeleitete Vernehmung von
Kunstverständigen und eigens angestellten Ver-
suche durch dieselben/ haben die hohe k. k.
Hsfkanzley bestimmt, folgende Vorschriften
m Ansehung der Erzeugung und des Ver-
kaufs von Knall-Präparaten zu erlassen: —-
itens. D»e Bereitung des Knallsilbcrs und
.Knallquecksilbers, dann die Einfüllung des-
selben in die kupfernen Kapseln (Hütchen)
welche beyde Arbeiten von einander nicht'zu
trennen sind , hangt von der Bewilligung der
Landesstellc ab , die diesc Erlaubniß nur Dem-
jenigen zu ertheilen hat, der sich über die sich
cigen gemachten chemischen Kenntnisse gehö-
rig auszuweisen vermag, und der das zu die-
ser Fabrikation geeignete Lokale besitzt. —
2tens. Die Erzeugung obiger Knallprapara-
te und das Füllen der Kapseln mit densel-
ben, hat m einem solchen Lokale zu geschehen,
das aus einem leichten Matcriale erbaut, und
wenigstens Zo Klafter von jcdcm bewohnten
oder unbewohnten Gebäude, und von der
Strasse entfernt liegt. Die Ucbcrtragung
eines solchen, schon bestehenden Laboratori-
ums an einen andern O r t , darf ohne Ge-
nehmigung dcr Landcssiclle nicht Sta t t fin-
den. — Ztcns. Dem Fabrikanten ist nur er-
laubt 12 Loch Knallsilbcr, oder Knallqueck.
sslbcr zu bereiten, und er darf keine neue
Quantität davon erzeugen, bis der bemerkte
Vorrath in die Kapseln (Hütchen) eingefüllt

»st. — 4tens. Der Fabrikant darf das mit
diesen Ingredienzien gemischte Präparat, oh-
ne daß dasselbe in die Kapseln eingefüllt ist,
aus seinem Laboratorium nicht geben, und
der Verkauf des Präparats bleibt bloß auf
die gefüllten Kupferhütchen beschrankt, die
ein Gegenstand des freyen Verkehrs sind. —
Welches in Folge hohen Hofkanzley- Dekretes
vom i 5 , d. M . , Zahl i n 6 5 , zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird. — Laibach am ^29.
May 1826.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes - Gouverneur.
J o h a n n S c b n e d i t z ,

k. k. Vubermalrath u.Protcmedlfus.

Urnsämtliche ^rrlambarunZen.
Z. 7ä3- (3) N r . 559Y.

Nachdem mit der letzten Subarrendi«
rungs - Verhandlung, der Artikel Heu, nur
bis Ende August «. <.'. für die hiesige Garni-
son und Durchmärsche sicher gestellt wurde; so
wird die Subarrei-dlrungs-Verhandlung für
dielen Artckel auch für die übrigen zwey M o -
nate, des Mll ltai jahrs 1828, nämlich pro
September od October am 26. dieses, bey
dlescm f. k. Krclsamte abgehalten werden. —
Das tägliche Heu - Erfordermß besteht: Für
die Garmson m 108 Portionen a i o P fund ,
für die Durchmarsche in 25 Portionen a zo
Pfund, zusammen iZZ Portionen a 10 Pfund.
Die Bcdmgnlsse sind : 1) Daß das Heu ohne
üblen Geruch, von gut trecken emgcbrachten
crsten Schnitt sey, sohin in 10 oder 8 pfün«
dlgen Eebündcn nach dem vorkommenden Be-
darf, an die k. k. Truppen abgegeben werden
müsse. — 2.) Für das Heu-Depofi tor lum,
dcr noch dem ^chahungsprelle von jahrlichen
Z0 fi. auf d»e Zelt der Benützung entfallende
3' lcthzlns pr. 8 fl. 20 kr. zu bezahlen sey,
tndllch z ) Nol, d.m zu dieser Verhandlung
trscheinerdtn Individuum eine Caunon von
60 fi. C. M . gefordert werde, welche der Lo-
cal - Sularrendlrungs e Comnnfflon vor der
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Behandlung übergeben werden muß, um nur
von dem Ersteher zurückbehalten, aüen übri-
gen Offeremen aber sogleich zurückgegeben
werden wird. Welches hnmit zur allgemei«
nen Kenntniß gebracht wird. K. K. Kreis«
amt Laibach am z2. I uny 1828.

Ktav t - unV lanvrechtlichk Verlautbarungen.

A 757. (2) E ^ t c t. Nr . 3359.
Von dem k. k. H3tadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht, daß über Ansu^
chen des Andreas Debeutz, als Sequesters des
Mart in Thomz, wider die Vormundschaft der
Johann Podgraischeg'schen Kinder und Erben,
in die Verpachtung der Heu-Abmäht des
Stadtwald-Antheiles Mappa, N r . 1 I7 , ge-
williget, und der Tag zur Versteigerung auf
den 26. dieses Monats, früh 10 Uhr, bey die-
sem Gerichte bestimmt worden sey. Wovon
die Pachtlustigen mit dem verständiget werden,
daß die Bedingnisse in der dießortigen Regi-
stratur zur Einsicht offen stehen.

Laib ach den 14. Iuny 1828.

Z. 7 Z 2 7 ^ Z ) ^ Nr. I l ^ a .
Von dem k. k. S tad t - und kandrechte

in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Victoria solloreno lm etgenen
Nahmen, und,als Vormünderinn lhrer min-
derjährigen Kinder Eduard und Carolma sol-
loretto, als bedingt erklärten Erben zur Er-
forschung der Schuldenlast nach dem am Za.
Aprll l. I . hierorts verstorbenen Fcan; Folio?
retto, bürgerllchcn Kaffehsieder, ine Tagsa-
tzung auf den 7. July l. I . Vormucags um
9 Uhr vor diesem k. k. S tad l - und karw-
»echte bestimmet worden^ bey welcher alle Je-
Vte, welche an dielen Verlaß aus was immer
für einem Rechtszrunoe Anwruche ;u stellen
vermeinen, solche so gswlß anmelden und
rechtsgeltend darthun sollen, wwrlgens sie die
Folgen des §. 8 l 4 / b, G. B. sich ftldst zuzu-
schreiben haben werden.

Bon dem k. k. Stadt- und Landrechte
in Kram. Lalbach den /4. Iuny 1823.

Z. 76H. ( i ) N r . Z524.
Von dem k. k. S tadt ' und Landrechce

in Krain wird anmlt bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen des k. k. Fiscalamtes, in
Vertretung der Armen zu Altlack/ als erklär^
ten Erben zur Erforschung der Schuldenlast,
nach dem am 2 l . April l. I . verstorbenen
Mart in W l l f a n , gewesenen Caplan zu Mlt«
telfeichting, d«e Tagsatzung auf den 21. I u -
ly 1829, Vormittags um g Uhr, vor dle-

sem k. k. S tad t , und Landrechts bestimmt
worden, bey welcher alle Jene, welche an blc-
sen Verlaß aus was »mmer für emem Rechts«
gründe Ansprüche zu sseLen vermeinen, solcke
ss gewlß anmelden und rechlsgeltend darthun
fo3en, widrigens sie d,e Folgen des §. gzch
b, G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Lalbach am lH. Iuny 1826

3- 7b). ( l ) ^ sir. HH^6.
Von dem k° k. ^ tadl» und Landrechie

in Krain wlrd bekannt gemacht: Es sey üder
üns^cyen des Johann Pcasnlk, Vormundes
der mlnoerjahrigen Kmder, Rusalia, Sarlho,
lomaus, Iuhann, Maria und Franz <HHil<'<
cher, als beoln^jl erNarten Erben zur Erfor-
schung oer Schuldenlast nach der am 22. April
l . I . ylerorls verstorbenen Gertraud Rode,
vereyellcht gewesenen HMochec, dle Tagsatzung
auf oen 2 l . July 1823, Vorwtttags um g
Uhr, vor diesem k. k. S tad t - uno kandrechte
bestimmt worden , bey wacher alle Jene,
welche an diesen Verlaß aus was im.ner
für elne.u ReHlsgrunoe ÄnwrüHe zu stel-
len vermeinen, solche so gench anmeloen und
rechcsgetteno dact^un sollen, wldrlgcnb sie die
Folgen des §. 814 b. G. B. sich selbst zuzu-
schreiben haben wcroen.

Von dem k. k. Stadt - und kandrechte
in Krain. Lalbach am i ^ . Iunp 162g.

Asmtlichs Nerlantbarungen.
3 . 7 6 1 . (1) aä Nr. 10679^ i653.

E 0 nc u r s - V e r l a u tb a r u n g .
Bep dem k. k. prouisonschen Rentamte zu

Schwatz, kommt dieKontrollorsste^e, mit wel«
cher ein jährlicher Gepalt voil bao fi. W . W .
C. M . , dann die Verpftichrung zur Leistung
cnnr Kaution im nämlichen Betrage verbun-
den ist, zu besetzen. — Jene Beamte, wel-
che diese Hienstesstelle zu erhalten wünschen,
haben lhre gehörig belegten Gesuche, im We-
ge ihrer vorgesetzten Behörde bis 20. July
d. I . , hiehcr einzusenden , wobey erinnert
w i rd , daß die Kenntniß des tyvolischen Nr-
bamll^und Srcuerwesens, dann der Kassa-
und Nech'nmgsvorschnflen unerläßlich noth-
wendig ist. — Von dec k. k. vereinten Gc-
fallenverwaltung für Tyrol und Vorarlberg,
Innsbruck am 2. Iuny 1826.

I . 762. (1) A u f f o r d e r u n g
Derjenigen, welche dingliche Rechte auf den
verschiedenen, zu dem Grundbuche der k. k
Bsrgkammeral- Herrschaft Manazell in-Steyer'
mark dienstbaren Realitattn,' erworben Habens
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Von der k. k. Bergkammeral- Herrschaft

Mariazell in Steyermark, Brucker-Kreise,
wird hiermit allgemein bekannt gemacht:

Es seyen bey dem in der Nacht vom i .
auf den 2. November 1827, in dem Markte
Mariazell/ entstandenen Brande sämmtliche
Acten, Bücher und insbesonders anch die Hy-
pothekarbücher ein Raub der Flammen ge-
worden.

Damit nun die verbrannten Hypothe-
karbücher wieder hergestellt werden können, so
werden in Gcmaßheit des dieserwcgen unterm
H. Jänner 1628/ Zahl 7822/ herabgelangten,
und durch das hohe innerosterr. küsmüandlsche
Apocllatzons-Gericht intimirttn höchsten Hof-
Decrets alle Diejenigen/ welche dingliche Rech-
te auf wie immer für eine Art auf den ver-
schiedenen , zu dem Grundbuchs dieser Berg-
kammeral - Herrschafr die tnlba ren Realitaten
erworben haben / zur Anmeldung und Er-
wcittlng derselben nachsteh ende rmaffen aufge-
fordert.

^ itens. Wzrd zu dieser Anmeldung und Erwei-
sung cine Frist von emem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, festgesetzt.

2tens. Diese Anmeldung kann mündlich oder
siampelfrey schriftlich geschehen.

Itens. Die Partheyen haben die in Handen
habenden Urkunden zur Eintragung in
das neue Grundbuch einzulegen,

Htcns. Diese neue Eintragung der bereits bis
1. November 1827, inolnsivL erwor-
benen, und in der Zeitfrist von einem
Jahre, sechs Wochen und drey Ta-
gen, angemeldeten Rechte werden tax-
frev, und nnt dem Vorzuge geschehen,
welchen die den beygebrachten Urkun-
den beygefügte GnmdbuKsbestatigung
beweiset, oder worüber bey Ermang-
lung der vorigen Urkunden sich die
Parry even ein verstehen.

Atens. Jene P^nhencn, welche ihre Rechte
wahrend der Anmcldungsfrist nicht zu
bewegen im Stande seyn sollten, sind
vcr^Mchm, zur Erweisung ihrer Rech-
tc einem wettern Termin bey der k. k.
Bergkammeral- Herrschaft Mariazell
nachzusuchen, und mnerDenjcmgen,
welche die Zeitordnung der vorigen
Einverleibung ihrer dmglichen Rechte
mcht ausweisen können, und sich dar-
über nicht mit allen Interessenten
euwerstehen, oder im, Rechtswege kein
Vorrecht erwirket haben, findet kein
Vorzug S t a t t , und

. Rens. Diejenigen die sich in der festgesetzten
Frist von einem Jahre,- sechs Wochen

und drey Tagen, nicht melden, kön-
nen nur eine neue Eintragung oder
Vormerkung mit Verlust des frühern
Vorrechtes und gegen Entrichtung der
Stamvel und Taxen nachsuchen und
erwirken.

K. K. Bergkammeral- Herrschaft Maria-
zcll am 10. I uny 1826.

vermischte.UerlautbarunMN»
Z. 766. ( ! ) E d i c t .

Von der Bezirksobrigkeit Wcirslberg wird
mittelst gegenwärtigen Edict kund gemacht:
Dieselbe habe für nöchlg befunden, für die
Hauoraemnnde Welx?lbcrg, mn Inbeanffdes
Stadtchens gleichen Namens, mit emer See-
lenanzahl circa Hooo, einen eigenen Fleischs
Hauer, vom i5 . August l. I . a n , aufzu-
nehmen, und hlezu das Gewerbsbefugniß zu
ertheilen.

Es werden demnach alle jene Individuen,
die dazu die erforderlichen Fähigkeiten besitzen,
Wlllen haben, und den nöthigen Fond aus-
zuweisen im Stande sind, aufgefordert, sich
bis Ende July d. I . bey der gefertigten Be-
zirks 5 Obngkelt persönlich zu melten, wo ih-
nen die BedmgnNse und Vortheile werden
bekannt gemacht werden.

Bez. Obrigkeit Weixelberg am z8. I u n y
1828.

3- 72?. (5) E d i c t . Nr. 539.
Bs n dem Bezirks' Gerichte Kceutberg wird

hiemit bekannt gemacht: Es seo über Ginschrei«
ten der Grunoobrigfelt R. D. O. Commenda 8ai<
dach, in Folge k. k. kceisömtlicher Bewilllgung
von 12. März 1828. ZahI-3756, zum Behufe der
Adstlftung idrcs renitenten Untertbans, Anton
Prcscheg, gewiNiget. und hiem ron diesem Gerich«
Te zur Orhebung trs Passivstandes eine Liquida«
twns< Tagsatzung auf den 2. July l. I - , früh
y Uhr ausgeschrleden. rreßwegen alle Jene, die
irgend eine rechtliche Forderung an den betreffen-
den Verschuldeten zu ha^cn vermeinen, solche bis
dahin urn ss gewisser schriftlich anzumelden, oder
zu dieser Taqsahunq zu erscheinen haben, als nn«
drigens ohneNücksicht auf solche, diese Liquidation
vorgenommen werden, und die diesfälNgen Folgen
sich leeer selbst zuzuschreiben haben wird.

Bezirks - MnGt Kreutderg am 3. July 182g.

s- 7ä9- (5)
Bon dem vereinten Bezirksgerichte Neudeg

wild hiemit bekannt gemacht: M sey über Ansu-
chen dcr Grundherrschafr Neudcg, in die gericht-
lich verfieigeiliche Fettdielhuna. der ihren Untertha«
nen, namentlich dem Joseph ^Duller und Anton
Zügel von Oberdorf, Matthäus Fabinz, Franz
K.oNenz und Johann Kollenz von UnterschelMh,
Joseph Krall von SeNo, Jacob Ulbantsckitsch von
Schunyutz, und Manin Thomasin von Rosenberg



533
beoTHunsutz. wegen altön Urbärsgaben, Rück«
ständen über freisämtliche Bewilligung vom 2ä.
Harnung »628, Zahl lZZ?, gerichtlich gepfändeten
und geschaßten Wobilien , im Ganten bestehend in
, Pferde, 5 Paar Ochsen, SZtückKühen, 5 Kai.
binnen, 7 Schweinen, t i Wägen, »3 H?tun»
gen, 6 Weinfässern, 6 Truhen uns sonstig ver»
schiedenem hausgeräthe, gewilliget worden.

Nachdem nun zum versteiqerlichen Vet kaufe
dieserWobilien . folgende Versseigerungstage, und
zwar: für jene des Joseph Duller und Anton Zu»
gel, der 3a. I u » o , dec »4. und 23. July d. I . ,
jedesmahl von 9 bis »2 Uhr Vormittag, im Orte
Oderdorf, und für jene des Matthäus Fabinz,
Franz Kollen; u»d Johann Kollenz, die namli'
chen Tage jedesmahl von 3 bis 6 Uhr Nachmittag,

im Orte Unterschemitz, dann für jene des Joseph
Kral l , der >«, der i5. und der 29. July d. I . ,
jedesmahl von 9 bis ,2 Uhr Vormittag, im Orts
Sello, und endlich für jene, des Jacob Nrbant.
fchitfch und Martin Tdomafln, die nämlichen
Tage jedesmahl von 3 bis 6- Uhr Nachmittag, im
Orte Tchunouh bey Kostet, gegen bare Bezahlung
und mit dem Anhange, daß, wenn diese Fahr«
niste weder bey der ersten noch zweyten Feilbie«
thung um dsn Schätzungswerts oder darüber ver«
äußert werden konnten, selbe dey der dritten auch
unter der Schalung verkaufet werden würden,
bestimmt.seyn: fo werden hiezu Kauflustige an ob«
bestimmten Tagen und Orten zur gefetzten Stunds
zu erscheinen, biemit vorgeladen.

Bez. Gericht Neude§ am ,4. Iuny »828.

Z . 767. (1) W o r l a d u n g s , 3 d l c r >
Von der Bezirks-Obrigke't Herrschaft Welxelbcrg, Neussadtler, Kreises, werden nach-

benannte Rekrunrungs-Flücht l ings/ dann ohne Paß Abwesende, vorgeladen:

^ Vo r 5 und Zuname ^ '" A
der Wohnort Pfarr ^ ^ ? Eigtaschaft

^ Vorgeforderten Z. ^

» Joseph Dimmg Sostru Sostru 2l 19 led. RFl.s. Monat März !828«
2 Andreas Gasperschitsch ^ « l « . 19 — bNl»
I Joseph Erjautz Gchallna Schalina 5 2 2 , - - deito
H Jacob Primitz Pöndorf Gt.Marem lg 22! — deito
5 Jacob I r th Kosleutfch ^Pollitz 4 2 2 ' - - dctto
6 Iosevh Hrlbar ^?t. Anton V t . Anton 37 > «ZZ — detto
7 Marnn Bckidan Unalnarje Preschgam 26 2Z>-» detto
8 Johann Gode; Sagradische Sostru 16 2Z — deno
g Andreas Koprmnik St . Anton Gt . Anton 54^4 " " betto

10 Anton Struschmg Untilschltinitz S t .Mare in - . 25 —- detto
11 Michael Kozlantschitsch Sossru Sostru ,2 26 — betto
z2 Michael Strudel Großlack Weixelburg 25, Zß — tzetto
z3 Johann Mehle Sagratz G t . M a r n n i g zg — Ohne Paß abwesend.
zH M a r n n Achlin St.Marein « 26 19 — detto
i5 Johann Barkis Pöndorf „ !6 ! iss— detto
H6 Mathias tzvabukoutz Pleschivitz ^Schallna 1 0 ^ 2 2 ^ detto
17 Anton Planinschcg Malauaß S t Marnn 9^22 — detto
zg Aniün Mechle St^Marein „ 6 25 — detro
Ha Jacob Kramer Galloch „ t o ! 2 5 , — detto
20 M.chael Mönard . Großlack 9 2M — dnto
21 Mar t in Koslemfcher Leutsch ! 22 26 — detto
22 Valentin Lubltsch Unrtlfchleinitz 10 26 — deno
2Z Johann Novak Klezngupf ^ 2 , 2 b — oeiw
24 Johann Pottoker Klemmwfchou I 3 27 — dctto
25 Johann Vidlh Psllitz 1 6 2 8 — detto
26 Anton Savierscheg Großmlalfchon 7 ' 28 — deNS
27 Anton Dobrautz Klemgupf 5 26 — detto
2g Jacob Bellay - S t . Anton 16 29 — detto
2Q Mathias Wutscher Btreindorf ^ 5 2Q — N S i n d mitPaß abwesend,
3o Carl Sparovitz Pcschenig 2 l 20 — i / u n d habenEtellvertreter.

Obstehende Individuen haben sich bmnen zwey Monaten , von Heute an gerechnet,
io gewiß uor diese Bezirks-Obrigkeit zu ftelttn, als sie wldriZens nach den dttßfalls besw
henden Gesetzen werden behandelt werden.

Bezirkß 5 Ohrlgkszt Welxeldcrg am i o . Map 182s.


